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Nach einem feinen Abendessen treffen wir uns für das Gespräch 
und den Austausch . 
 
 
Meine Motivation: 

- Menschen für die Botschaft Gottes anstecken können; 
- den Menschen dienen als Motto und mitgestalten dürfen 
- möchte gerne meine Talente (zuhören, organisieren) 

einbringen 
- Mitgestaltung der Pfarrgemeinde und der Gottesdienste 
- Gemeinschaft erleben und gestalten können 
- Liturgie spricht mich am meisten an 

 
 
Offene Fragen 

- Rolle als Pfarrbeauftragte ist für mich unklar 
Was darf ich als Laie / Was darf ich nicht? 

- WortGottesFeier als Chance entdecken und einbringen 
- Blick auf die Gemeinde – auf die Liturgietheologie – 

auf die handelnden Personen 
 
 
Das nehme ich mit … 

- Mit dem Pfarrer und im PGR Gespräche über das 
Thema Liturgie führen  

- Rolle ist für mich heute klarer geworden; Vernetzung der Liturgiekreise als Aufgabe 
- Austausch und Hören, wie das andere Pfarrbeauftragte machen; fühle mich gut aufgehoben 
- Gehe bestärkt und bestätigt wieder nach Hause, es ist gut und wichtig, dass ich / wir 

mitgestalten 
- Information über die Aufgabe und Rolle des Pfarrbeauftragten; Ermutigung, mit den 

verschiedenen Engagierten in Kontakt zu kommen 
- Für mich die innere spirituelle Basis suchen 


